
 
PRESSEMITTEILUNG  

Monat März lockt mit Kabarett & Comedy ins Theater im Deutschen Haus  
Vielfältiges Angebot für jeden Geschmack 
 
St. Georgen, Freizeit & Kultur, Pressemitteilung von: Theater im Deutschen Haus 
 
St. Georgen, 20.02.2019 Durch die aktuell vorherrschende 5. Jahreszeit geht es derzeit etwas 
ruhiger zu im Theater im Deutschen Haus, die Organisatoren gönnen sich aktuell eine kleine Pause, 
bevor es direkt nach der Fasnet wieder mit Volldampf im Spielbetrieb weiter geht.  
 
Auf dem Spielplan stehen nicht nur die mit dem Arbeitskreis Frauen gemeinsam angebotenen 
Aktionen, sondern auch attraktive Kabarett- und Comedyveranstaltungen für jeden Geschmack. Den 
Anfang macht am Samstag, den 09.03.19 um 20 Uhr  Götz Frittrang, mit seinem neuen Programm 
„GötzseiDank“.  
 
Götz Frittrang, geboren 1977 in Friedrichshafen am Bodensee, studierte mit Diplomabschluß 
Germanistik, Kommunikationswissenschaften und Anglistik in Bamberg. Dort sammelte er erste 
Bühnenerfahrungen als Moderator des Bamberger Poetry Slam und wechselte dann, als Organisator 
und ständiger Teilnehmer der Bamberger Comedy Lounge in sein jetziges Tätigkeitsfeld. Er wurde 
seitdem mit zahlreichen renommierten Kabarettpreisen ausgezeichnet, u.a. mit dem großen 
Scharfrichterbeil Passau. Bei der beliebten Mixed Show „Kabarett meets Comedy“ im vergangenen 
Jahr begeisterte er die Besucher, so dass er nun abendfüllend wiederkehrt. Im aktuellen Programm 
„Götzseidank“ geht es um den ewigen Konflikt zwischen Jung und Alt, die neue Volkskrankheit 
„Phantomvibrieren“, Kindererziehung mittels Angst und Einschüchterung, Nacktbilder, Schlesien, 
Wurstsalat, Napoleons Rückmarsch von Moskau und noch vieles mehr.  

Es ist erstaunlich, mit welcher Mühelosigkeit Frittrang sein Publikum an die Hand nimmt und es in 
seine mit großer Wortkraft gesponnen Welten entführt. Noch Tage später lacht man plötzlich los, 
wenn ein Zitat des Abends aus dem Unterbewusstsein aufsteigt.  

Ein großer Spaß! Frittrang erzählt mit solcher Leichtigkeit und Freude, dass man nicht eine Sekunde 
lang zweifelt, dass alles, aber auch der absurdeste Unsinn, zu 100 Prozent wahr ist. Ein kurzweiliger 
Abend, der einen bleibenden Eindruck hinterlässt. Eintritt 13 EURO, Jugendkarte 11 EURO.  

 

Irre komisch wird es auch, wenn Holger Müller, besser bekannt als der AUSBILDER SCHMIDT, am 
Freitag, den 22.03.19 um 20 Uhr zum Apell ruft. Auch er gastiert mit seinem brandneuen 
Programm „Die Lusche im Mann“, denn weltweit hat das Luschen-Virus zugeschlagen! Die Männer 
verweichlichen zusehends. Dies wissen wir spätestens seit der "Männergrippe". Eben noch im Garten 
Holz gehackt bei Minus 20 Grad, zack "Männergrippe" und man hört tagelang ein leises Gejammere 
oder ein röchelndes "Mutti, Mutti hilf mir, ich sterbe". Ja klar, die Zeiten ändern sich. Früher ging der 
Mann zur Jagd und das war es und reichte auch!  Heute muss er alles können: männlich aussehen, 
sensibel sein, zuhören können, Müll trennen, kochen, putzen, Baby wickeln, gebildet und belesen, 
Ikea Möbel aufbauen, und ja, Geld verdienen soll er auch noch und klagen soll er dabei natürlich nicht 
(was er allerdings in Form von Selbstgesprächen macht)!  Klar! Der Mann muss mit seinen Aufgaben 
wachsen, aber er darf eben nicht das verlieren, was ihn ausmacht und wofür ihn die Frauen (und 
natürlich auch ein paar Männer) lieben: männlich sein! Lange auf dem Klo sitzen, Zahntuben 
auflassen, sich mal prügeln, Bier trinken, im Keller seinen Hobbies nachgehen, grillen und einfach 
mal nicht reden müssen! Herrlich, der ein oder andere erinnert sich vielleicht noch daran.  Aber wie 
halte ich als Mann die Balance zwischen "ja Schatz ich mach das ja alles" und "Grmpffffppfff"? Wie 
komme ich als Frau mit einer Oberlusche klar und kitzle das bisschen Männlichkeit aus ihm heraus?  
Fakt ist, der Luschen-Virus bleibt ein Leben lang im Körper, aber man kann damit leben. Sehr gut 
sogar. Und es gibt einen, der es uns vorleben kann: Ausbilder Schmidt, DER ERLÖSER. Ausbilder 



 
Schmidt, der Reine, Ausbilder Schmidt, die Anti Lusche! Wer sich tagtäglich beim Bund mit Luschen, 
Warmduschern und Waldorfschülern rumärgern muss, der weiß was zu tun ist. Ausbilder Schmidt in 
seinem neuem Comedy Programm gibt auf humorvolle Art und Weise viele Tipps, Anregungen und 
Lebensweisheiten. Und er verrät wo die Lusche in ihm steckt und wie er sich selber entluscht hat! Da 
bleibt kein Auge trocken, vergessen sie bitte Ihre Taschentücher nicht! Der Eintritt zum Abend mit 
dem bundesweit bekannten Comedian kostet 15 EURO, Jugendkarte 13 EURO.  

Politisches Kabarett und mit messerscharf geschliffenen Wortspiele erwarten Sie dann beim 
Gastspiel vom amtierenden deutschen Meister im Poetry Slam und Träger des deutschen 
Kabarettpreises René Sydow der mit seinem Kabarettprogramm „Die Bürde des weisen Mannes“ 
am Samstag, den 30.03.19 um 20 Uhr in St. Georgen Station macht.  Warum wird die Welt nicht 
klüger, wenn der Zugang zu Wissen noch nie so leicht war? Warum verarmen Menschen, bei all dem 
Reichtum der Welt? Woher kommen Hass, Fanatismus und Turbo-Abi? Wer ist Schuld an diesem 
Elend? Und wer trägt eigentlich die Bürde des weisen Mannes? In seinem dritten Soloprogramm geht 
der Träger des Deutschen Kabarettpreises etwas weniger laut, aber umso intensiver der Frage nach, 
was uns zum Menschen macht: Bildung? Wahlrecht? Oder doch nur freies WLAN? Zum Schreien 
traurig und schockierend lustig. Dunkel und hoffnungsvoll. Politisches Kabarett auf der Höhe der 
Zeit, für jeden Freund von politischem Kabarett ein Muss, denn das er sein Publikum begeistert hat 
auch er bereits beim Kurzaufritt im Rahmen von Kabarett meets Comedy 2018 bewiesen. Karten zum 
Abend gibt es für 13 EURO. Jugendkarte kostet 11 EURO.  

 

Eintrittskarten zu allen Terminen gibt es bei der Vorverkaufsstelle Natur- und Feinkost Hoppe 
(Gerwigstrasse 17, 78112 St Georgen); Reservierungen für die Abendkasse können per email 
(info@puthe.de)  oder über den Kartenshop (Facebook / Homepage) gegen Vorkasse vorgenommen 
werden. Weitere Informationen rund um den Spielbetrieb im Theater im Deutschen Haus, sowie den 
aktuellen Spielplan finden sich auf der Theater homepage: www.PuThe.de 
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Kontakt: Ute Scholz, Mitglied der Vorstandschaft, Frk. Puppen- u. Theaterbühne St. Georgen e.V, 
Gerwigstr. 15, 78112 St. Georgen, Tel.: 07724 / 919204, email.: info@theaterbuehne-stgeorgen.de 

Das „Theater im Deutschen Haus“, Gerwigstr. 
15, 78112 St. Georgen,  ist ein im Jahr 2002 
gegründetes, vom Freundeskreis der Puppen- 
u. Theaterbühne St. Georgen e.V. frei 
getragenes Soziokulturelles Zentrum. Es bietet 
für St. Georgen und die Region einen ab-
wechslungsreichen Spielbetrieb aus 
Eigenproduktionen und Gastspielen an.  
Weitere Informationen sowie der aktuelle 
Spielplan können auf der Internetseite des 
Vereins unter www.theaterbuehne-stgeorgen.de 
abgerufen werden oder sind auf Anfrage beim 
„Theater im Deutschen Haus“ und der 
Vorverkaufstelle  erhältlich. 

 

Die nächsten Termine im Theater 

 
FR 08.03.2019, 19 UHR  
Themenabend zum Weltfrauentag 
Arbeitskreis Frauen 
Kommunalhistorisches zum 
Frauenwahlrecht von Renate 
Bökenkamp * Podium zum Thema 
moderiert von Nathalie Göbel* 
.Musikalische Umrahmung durch das 
Quintett der Stadtmusik St. Georgen 
*Eintritt frei* 
  
 
SA 09.03.2019,  20.00 UHR 
„GötzseiDank“ Kabarett mit 
Götz Frittrang 
Eintritt 13 EURO, Schüler 11 EURO 
 
 
FR 15.03.2019, 19 UHR 
Kino „Die göttliche Ordnung“  
Arbeitskreis Frauen 
Eintritt 8 EURO  
 
SA 16.03,2019 9.30 Uhr – 13.30 Uhr 
Verschenken statt wegwerfen 
 
FR 22.03.2019, 20 Uhr 
AUSBILDER SCHMIDT 
Die Lusche im Mann 
Eintritt 16 EURO, Schüler 14 EURO 
 
SA 30.03.2019, 20 UHR  
René Sydow „Die Bürde des 
weisen 
Mannes“  
Eintritt 123 EURO / Schüler 11 
EURO 
  
VVK: Natur und Feinkost Hoppe, 
Gerwigstr. 17, 78112 St. Georgen 
Tel.: 07724/918399 
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